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RS UVS Kärnten 1995/09/12 KUVS-
629/2/95
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 12.09.1995

Rechtssatz

Wird dem Beschuldigten ein Wa.enpaß mit einer bestimmten Wohnsitzadresse ausgestellt, ändert der Beschuldigte

diesen Wohnsitz und teilt dies nur der Meldebehörde nicht jedoch der Wa.enbehörde mit, macht er sich

verwaltungsstrafrechtlich auch dann verantwortlich, wenn Meldebehörde auch gleichzeitig die zuständige Behörde

nach dem Wa.engesetz ist (VwGH 21.11.1978, Zahl: 3045/78, 21.2.1979, Zahl: 2838/77). Denn der Umstand, daß der

Beschuldigte als Inhaber einer wa.enrechtlichen Urkunde seiner Meldep@icht nach dem Meldegesetz entsprochen

hat, kann ihn nicht von der nach § 21 Wa.engesetz bestehenden P@icht zur schriftlichen Mitteilung der Änderung

seines Wohnsitzes befreien (VwGH vom 10.12.1980, Zahl: 3542/80).

Quelle: Unabhängige Verwaltungssenate UVS, http://www.wien.gv.at/uvs/index.html
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